
Wollen Sie, dass Ihr Baby so geboren wird?

1995:
Uran-Metallgaswolke

bei der 
Bombardierung

von Hadzici 12 km
von Sarajevo 

entfernt.

Dieses Baby hat gelebt! Sein Herz hat geschlagen!
Missgebildet durch Uranwaffen, eingesetzt von der US/UK-Kriegskoalition im Irak, im ehemaligen 

Jugoslawien und in Afghanistan. Dieses Baby mit Fischaugen, Fischmund und deformierter Haut 

wurde im heutigen Irak geboren. Es starb nach 2 Tagen.

Nina Hagen, Künstlerin:
«Das ist das schlimmste Kriegsverbrechen der 

Menschengeschichte. Es handelt sich in der Tat um 

Massenvernichtungswaffen der grausamsten Art, 

denn die Krankheits- und Todesfolgen sind zeitlich 

absolut unabsehbar für die DNA von Mensch und 

Natur – nicht nur in den bombardieren Kriegsge-

bieten, sondern weltweit!»

Der Uranstaub von den Schlachtfeldern Afghanistans, Iraks und des ehemaligen Jugoslawiens 

hat schon Europa und auch Ihr Land erreicht. Dieser Todesstaub bedroht uns alle, denn er hat 

eine Halbwertszeit von 4,5 Milliarden Jahren.



Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes (V.i.S.d.P): Frieder Wagner, Journalist und Filmemacher, Severinstr. 54a, 50678 Köln

Von 2001 bis 2007 allein im Irak: 

• 13129 missgebildete Babies

Soldaten, die der Uranstrahlung aus-

gesetzt sind.

13 000 US-Soldaten starben 

nach dem ersten Golfkrieg.

300 000 US-Soldaten leiden am 

Golfkriegssyndrom.

Möchten Sie Ihren Sohn oder 

Bruder oder Mann der gleichen 

Tragödie aussetzen?

•

•

Das sind die Folgen der 

Uranwaffen, die in den ver-

brecherischen und völker-

rechtswirdigen Kriegen 

heute eingesetzt werden. 

Das ist ein Kriegsverbrechen gegen die ganze Menschheit!

Dieses Baby wurde 2006 in 

Afghanistan geboren, 

es starb einen Tag später!

30-40% unserer Soldaten in Afghanistan und im Kosovo werden womöglich 

kontaminiert zurückkehren – mit allen furchtbaren Konsequenzen!

Diese „Kollateralschäden“ sind bestimmt nicht so
schlimm wie das Rauchen, oder hat man vielleicht
jemals von einer auch nur annähernd vergleichbaren
Propagandakampagne der „Gesundheitspolitiker“
gegen diese teuflischen Holocaust-Waffen gehört?
Sogar die tödliche Gefährdung der eigenen Soldaten
wird billigend in Kauf genommen, ohne daß die
Verantwortlichen als Kriegsverbrecher gebrandmarkt
oder wenigstens zu Schadenersatz verurteilt werden?


